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Einsatz von Security in der Jugendhilfe in Neukölln 

 
Fragestellung der Bezirksverordneten: 

 
1. Gibt es in Neukölln Jugendhilfeträger, die Security-Kräfte einsetzen, um Mitarbeitende vor 

Gewalttaten durch Kinder und Jugendliche zu schützen? Falls ja: 

2. Wie viele Träger und welche Einrichtungen sind betroffen? 

3. Seit wann und in welchem Umfang (z. B. rund um die Uhr) wird Security eingesetzt? 

4. Welche konkreten Vorfälle oder Risikobewertungen haben zu dieser Maßnahme geführt? 

5. Wer kontrolliert den Einsatz von Security und die Anwendung von „Maßnahmen der Körper-
intervention“ in Jugendhilfeeinrichtungen in Neukölln? 

6. Gibt es klare Richtlinien, wann und wie körperliche Interventionen eingesetzt werden dürfen, 
um den Vorwurf der Kindesmisshandlung (gemäß Prof. Baumann) zu vermeiden? 

7. Wie wird sichergestellt, dass die Rechte der Kinder und Jugendlichen gewahrt bleiben und 
gleichzeitig der Schutz der Mitarbeitenden gewährleistet ist? 

8. Wer ist für die Einhaltung dieser Standards verantwortlich, und wie oft finden unabhängige 
Überprüfungen statt? 
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